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Ich bin der gute Hirte. 
Der gute Hirte lässt sein 
Leben für die Schafe.
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Eine echte Happy-End-Story

Nach diesem langen Jahr mit Hiobsbot-

schaften in konstanter Regelmäßigkeit 

sehnen wir uns nach guten Nachrich-

ten. Statt immer schlimmer, soll es doch 

endlich einmal besser werden! Ich hoffe, 

dass wir an Ostern 2021 wieder etwas 

durchatmen dürfen.  

Unabhängig davon aber gilt die Oster-

botschaft: Leben aus dem Tod, Leben 

trotz all der lebensfeindlichen Kräften, 

die uns im Würgegriff halten! 

Denn Jesus Christus ist das Opferlamm, 

das sich hingegeben hat, um für uns alle 

den Tod und seine lebensfeindlichen 

Kräfte zu überwinden. 

Das Motiv im Schlussstein der evangeli-

schen Gertrudis-Kirche in Saalfeld Graba 

in Thüringen zeigt das sehr schön: Chris-

tus als Siegeslamm, umrankt mit dem 

Gold der Ewigkeit. Ein Stab mit einem 

Kleeblattkreuz oben und einem weißen 

Kreuz in der Siegesfahne zeigt den Sieg 

über den Tod an.  

Diese Darstellung erinnert mich an die 

Lutherrose, dem persönlichen Wappen 

von Martin Luther: Auch hier findet sich 

das Kreuz in der Mitte, das Blau des Him-

mels und das Gold der Ewigkeit.  

Martin Luther selbst erläutert sein Wap-

pen, das die Grundlagen seiner Theolo-

gie anschaulich macht 1: 

Das Erste sollte ein schwarzes Kreuz in 

einem Herzen sein, das seine natürliche 

Farbe (rote) Farbe hätte, damit ich mir 

selbst Erinnerung gäbe, dass der Glaube 
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an den Gekreuzigten uns selig machet. 

Denn so man von Herzen glaubt, wird 

man gerecht (Römer 10,10).

Wenn es nun auch ein schwarzes Kreuz 

ist, das Zeichen des Todes, und auch 

wehe tun soll, lässt es dennoch das Herz 

in seiner Farbe, verderbt die Natur nicht, 

das heißt: Es tötet nicht, sondern behält 

lebendig. Der Gerechte wird aus Glau-

ben leben (Römer 1,17), aber aus dem 

Glauben an den Gekreuzigten. 

Solch Herz aber soll mitten in einer wei-

ßen Rose stehen, um anzuzeigen, dass 

der Glaube Freude, Trost und Friede gibt 

und (ihn) kurzum in eine weiße, fröhli-

che Rose versetzt. (Das geschieht) nicht 

so, wie die Welt Friede und Freude gibt, 

darum soll die Rose weiß und nicht rot 

sein. Denn die weiße Farbe ist der Geis-

ter und aller Engel Farbe. 

Solche Rose steht in einem himmelfar-

benen Felde, weil solche Freude im Geist 

und Glauben ein Anfang der himmli-

schen zukünftigen Freude ist, die jetzt 

wohl schon drinnen einbegriffen und 

durch Hoffnung erfasst, aber noch nicht 

offenbar ist. 

Und in solch Feld einen goldenen Ring 

(als Zeichen dafür), dass solche Seligkeit 

im Himmel ewig währet und kein Ende 

hat und auch kostbar über alle Freude 

und Güter hinaus ist, so wie das Gold 

das höchste, kostbarste Metall ist. 

 

Später wurde der Lutherrose noch das 

VIVIT (lat.: er lebt) eingefügt, das auf den 

auferstandenen Christus hinweist. Os-

tern, eine echte Happy-End-Story. 

Ein frohes und gesegnetes Osterfest 

wünsche ich Ihnen. 

Pfarrerin Anneliese Suur

Blaustein 

1 Wiedergegeben nach dem Vorwort in der Jubiläums-

ausgabe 500 Jahre Reformation. Mit Sonderseiten zu 

Martin Luthers Wirken als Reformator und Bibelüberset-

zer, Deutsche Bibelgesellschaft 2017, Seite 3
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VErabScHIEdunG Von unSErEr PfarrErIn

Am 10. Januar 2021 wurde Pfarrerin  

Ellen Deutschle in einem festlichen Got-

tesdienst in der Pappelauer Kirche ver- 

abschiedet.

Leider konnten auf Grund der Corona-

pandemie nur die Kirchengemeinderäte 

aus Pappelau und Markbronn und einige 

geladene Gäste daran teilnehmen.

Der Einzug in die Kirche wurde von fei-

erlichen Orgelklängen begleitet – ein 

Trompetensolo als Überraschung war 

ebenfalls zu hören. 

Für die musikalische Umrahmung des 

Gottesdienstes sorgte Raimund Wanner 

mit seinen Sologesängen.

Pfarrerin Deutschles Predigt enthielt Wor-

te aus dem Römerbrief, über die vielerlei 

Gaben Gottes, die uns gegeben sind. 

Unter anderem soll unser ganzes Leben 

ein rechter Gottesdienst sein.

Am Ende des Gottesdienstes richtete 

Dekan Schwesig seine Grußworte an 

Frau Deutschle. Anschließend wurden 

Grußworte von Bürgermeister Seibold 

aus Blaubeuren sowie Vertretern der ört-

lichen Vereine und von der 2. Vorsitzen-

den des KGR Markbronn ausgesprochen.

Als Abschiedsgeschenk bekam unsere 

Pfarrerin eine Kirchenbank aus der reno-

vierten Pappelauer Kirche, als bleibende 

Erinnerung an ihre Zeit hier bei uns. Dazu 

gab es noch ein Kissen mit Abbildungen 

der Pappelauer Kirche und einen gut ge-

füllten Geschenkkorb.

Frau Deutschle berichtete, dass in 

Schwaikheim nun eine große Aufgabe 

auf sie zukommt. Dazu wünschen wir ihr 

alles Gute und Gottes reichen Segen.

Unsere Kirchengemeinden werden nun 

in die Vakatur gehen. Wir wollen zusam-

men und mit Gottes Hilfe diese Zeit be-

wältigen.

Und so gilt für uns alle:

Drum aufwärts froh den Blick gewandt

und vorwärts fest den Schritt,

wir gehn an unseres Meisters Hand

und unser Herr geht mit!

Ingrid Volk
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Am 04. april 2021 veranstaltet das Ev. 

Jugendwerk einen Osternachts-Gottes-

dienst in liturgischer Form im Klosterhof 

in Blaubeuren. Beginn ist um 5.00 uhr 
am Osterfeuer vor dem Eingang des 

Hochaltars. Bitte warm anziehen – der 

Gottesdienst findet komplett im Freien 

statt, damit die Sicherheitsabstände ge-

wahrt werden können.

oStErnacHtS-GottESdIEnSt

Leider konnte bei Redaktionsschluss noch nicht gesagt werden, ob und wie ein  

Angebot zur Liturgischen Nacht statt finden kann. Alle, die darauf warten bitten wir, 

die örtliche Presse und Nachrichten zu verfolgen. Vielleicht ist kurzfristig ein Angebot 

möglich. Nähere Infos auch auf der Homepage des Ev. Jugendwerks Blaubeuren.

LIturGIScHE nacHtwandErunG

Aufgrund der Pandemie ist es in diesem Jahr nicht möglich, ein Hausabendmahl an-

zubieten. Wir bitten um Ihr Verständnis.

HauSabEndMaHL

Der Termin zur Anmeldung des neu-

en Konfirmandenjahrgangs steht leider 

noch nicht fest. Bitte entnehmen Sie 

ihn zu gegebender Zeit aus dem Mittei-

lungsblatt oder dem Blaumännle. 

Die Anmeldung wird im Gemeinde-

raum in Pappelau stattfinden. Die 

Eltern und die Jugendlichen sind 

herzlich dazu eingeladen. Am Konfir-

mandenunterricht können Jugendli-

che teilnehmen, die im Jahr der Kon- 

firmation das 8. Schuljahr besuchen bzw. 

14 Jahre alt werden. Es ist zu beachten: 

Nur in der 8. Klasse sind die Schulen ver-

pflichtet, den Mittwochnachmittag für 

den Konfi-Unterricht freizuhalten!

anMELdunG zur KonfIrMatIon 2022
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13 Konfirmandinnen und Konfirmanden 

haben wir dieses Jahr. 

Aus der Pappelauer Kirchengemeinde 

sind es 10 und aus der Markbronner  

Gemeinde sind es 3 Jugendliche, die sich 

konfirmieren lassen. So feiern wir wieder 

zwei Konfirmationen.

Aufgrund der ungewissen Situation 

werden die geplanten Termine für die 

beiden Gottesdienste mit Redaktions-

schluss noch überdacht. Die endgültigen 

Termine entnehmen Sie bitte dem Mit-

teilungsblatt oder dem Blaumännle.

Es werden konfirmiert:

aus beiningen: 
Leonie Breitinger, Linus Grünwied

aus dietingen:
Chantal Füßler, Xenia Hain,

Michel Müller 

aus Pappelau:
Manuel Bosch, Malte Böttinger, 

Josua Graf, Moritz Müller, 

Mariella Schmaltz, Philipp Trometer

aus ringingen:
Julia Laukner, Leni Neubauer 

KonfIrMatIon 2021

wir wünschen euch allen eine 
schöne Konfirmation!
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In vielen Kirchengemeinden wurde das 

neue Liederbuch „Wo wir dich loben, 

wachsen neue Lieder plus“ eingeführt. 

Neue Lieder aus vielen Ländern sind da-

rin zu entdecken und natürlich zu singen. 

Deshalb laden wir zu einer musikalischen 

Reise zum Mitsingen mit unserem Be-

zirkskantor Cornelius Weißert ein. Einge-

laden sind Singbegeisterte aus Blaustein 

und unseren Distriktgemeinden. 

Am Freitag, den 21. Mai 2021 von 19.00 
bis 20.30 uhr im Freien bei der Wiese 

an der Kreuzkirche in Blaustein, Walter-

Otto-Straße 14.

SInGEn, Ja bIttE!
Um Anmeldung bis Dienstag, 18. Mai 

beim Pfarramt in Blaustein wird gebe-

ten, (Pfarramt.Blaustein@elkw.de oder 

Tel. 07304/3480), die Teilnehmerzahl ist 

begrenzt.

Auch in diesem Jahr feiern wir an Christi 

Himmelfahrt, den 13. Mai 2021, einen 

gemeinsamen Gottesdienst im Distrikt.

Beginn ist um 10.00 uhr im Grünen auf 

der Wiese an der Kreuzkirche in Blau-

stein.

Den Gottesdienst hält Katrin Böhme, 

musikalische Begleitung durch den Po-

saunenchor Markbronn und weiteren 

Bläsern aus dem Distrikt. Bei schlech-

tem Wetter wird der Gottesdienst in die 

Kreuzkirche verlegt.

dIStrIKtGottESdIEnSt an HIMMELfaHrt
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Der nächste Gottesdienst der anderen 

Art findet am Sonntag, den 04. Juli 
2021, um 10.15 uhr in der Pappelauer 

Kirche statt. Das Thema heißt: „Bäume in 

der Bibel“. Herzliche Einladung!

dEr EtwaS andErE 
GottESdIEnSt

ben & Lasse – 
die Jäger der goldenen Eier 
audio cd  ISbn-10: 3955682528

Die Nachbarin der Agentenbrüder Ben 

und Lasse ist in Aufregung: Wenige Tage 

vor Ostern wurde nachts in ihrem Hüh-

nerstall eingebrochen. Ein Gips-Ei, in dem 

die Nachbarin hundert Euro versteckt 

hatte, wurde gestohlen. Ben und Las-

se suchen nach Spuren und fragen sich 

gleichzeitig, was Ostereier mit der Oster-

geschichte aus der Bibel zu tun haben. 

Kids
][tipp
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Buch

Wussten Sie, dass Sie wunderschön sind? 

In diesem einfühlsamen Andachtsbuch 

macht Stacy Eldredge deutlich: Für Gott 

sind Sie schön – heute und jeden Tag – 

und er will, dass Sie sehen, was er sieht. 

Wir brauchen Gottes Sicht auf uns, so 

dringend! 

Mit 90 Andachten hilft Stacy Eldredge 

uns dabei, alte Denkmuster loszulassen 

und zu erkennen, welche wunderbaren 

Pläne Gott für uns bereithält – und wie er 

unsere Identität als Frau stärken möchte. 

Entdecken Sie Gottes Traum für Ihr Le-

ben!

][tipp
„du bist von Gott geliebt: 
90 andachten, die deiner Seele gut tun“
ISbn-10: 3957342414

Der mürrische Journalist Lloyd Vogel, der 

eigentlich nur daran interessiert ist, Kar-

riere zu machen, wird damit beauftragt, 

ein Porträt über den legendären Kinder-

Entertainer Mr. Rogers zu schreiben. 

Zunächst ist er von dem Auftrag nicht 

begeistert, hofft aber auf Zuspruch, nach 

der Veröffentlichung des Artikels. Auf 

der Suche nach Leichen in Rogers‘ Keller 

oder Unstimmigkeiten in seiner Biografie, 

muss der Reporter feststellen, dass der 

Fernsehstar ein wirklich guter Mensch 

ist. Im Zuge dessen lernt er, sich wieder 

auf klassische Werte wie Güte und Mit-

gefühl zu besinnen und seinen Zynismus 

zu überwinden. Zwischen den Männern 

entsteht eine Freundschaft und Lloyd ge-

winnt neue Perspektiven auf sein eige-

nes Leben.

dEr wundErbarE Mr. roGErS

Film
][tipp
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Schön wäre es, wenn wir neue Gesichter 

in der Krabbelgruppe hätten, aber leider 

müssen auch wir pausieren, bis es wie-

Termine für einen kindgerechten Mini-

Gottesdienst gibt es aktuell keine. Sobald 

es wieder erlaubt ist, veröffentlichen wir  

den nächsten Termin im Gemeindeblatt.

MInI-KIrcHE

der möglich ist, sich im Gemeindehaus 

in Pappelau zu treffen. Dann aber sind 

neue Kinder herzlich willkommen!

KIndErKIrcHE PaPPELau

KIndErKIrcHE MarKbronn
Die Kinderkirche trifft sich normalerweise zu gewohnter Zeit um 10.20 uhr in der 

Kirche in Markbronn. Leider muss auch die Kinderkirche bis auf weiteres ausfallen. 

Sobald wir wieder starten, informieren wir Euch über das Gemeindeblatt mit den 

entsprechenden Terminen.

Das Team der Kinderkirche Pappelau – das sind Yannik und Hanna – freuen sich riesig, 

wenn du nach der Corona-Zeit Lust hättest, sonntags um 10.15 uhr in den Gemein-

deraum in Pappelau zu kommen. Welche Sonntage genau, werden zu gegebener Zeit  

in der Presse veröffentlicht.
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 Brigitte Keppler, Ingrid Volk (Markbronn)

Das Frauenfrühstück in Markbronn- 

Dietingen bietet zur Zeit leider keine Ter-

mine. Wegen der Pandemie können wir 

uns aktuell nicht treffen. Sollte es wieder 

möglich sein das Frühstück anzubieten, 

wird mit einem kurzfristigen Telefon-

rundruf eingeladen.

frauEnfrüHStücK MarKbronn

frauEnKrEIS PaPPELau
Der Frauenkreis Pappelau kann zur Zeit leider nicht stattfinden. Wir schmieden schon  

das neue Programm, damit es zügig losgehen kann, sobald es wieder erlaubt ist.

Die Teeniekirche trifft sich immer wieder am Freitag um 18.30 uhr im Gemeindehaus 

in Markbronn. Termine werden kurzfristig bekannt gegeben, sobald die Treffen wie-

der möglich sind.
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Auch dieses Jahr bietet das Evangelische 

Bezirksjugendwerk Urlaubsaktionen für 

junge Menschen. Ob Zeltlager am Hop-

frEIzEItEn 

fensee, Urlaub in der Toscana im Süden 

Italiens oder das traditionelle Waldheim 

am Freizeitheim Himmelreich in Blau-

beuren: die Freizeiten werden durch 

geschulte ehren- und hauptamtliche 

Mitarbeitende des ejw begleitet. Eine 

Onlineanmeldung ist zu allen Veranstal-

tungen auf der Homepage des ejw unter 

www.ejwbezirkblaubeuren.de möglich.

ort termin alter 
Zeltlager am Hopfensee 08.08 bis 17.08.   9 bis 13 Jahre

Italien Casole d´Elsa Toscana 05.08. bis 18.08. 14 bis 17 Jahre

Waldheim 1. Abschnitt 02.08. bis 13.08.   6 bis 13 Jahre

Waldheim 2. Abschnitt 16.08. bis 27.08.   6 bis 13 Jahre

Die Bibelstunden fallen bis auf weiteres wegen Corona leider aus. Wir bitten um Ihr 

Verständnis und hoffen, dass wir uns bald wieder treffen können.

bIbELStundEn PaPPELau & MarKbronn
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Seit mehr als 130 Jahren laden Frauen 

am ersten Freitag im März zum Weltge-

betstag ein. Jedes Jahr steht ein anderes 

Land im Mittelpunkt. In diesem Jahr Va-

nuatu.

Vanuatu ist ein Inselstaat mit im Südpa-

zifik mit 300 00 Einwohnern. Das Land 

ist zweieinhalbmal so groß wie die Bun-

desrepublik und seit der Unabhängig-

keit von Frankreich im Jahre 1980 eine 

parlamentarische Republik. Frauen sind 

im Parlament nicht vertreten, sie haben 

wenig Rechte, sie sind zwar für alles zu-

ständig, dürfen aber nicht mitreden. Das 

Land ist sehr stark bedroht vom Klima-

wandel, der sich in steigenden Meeres-

spiegeln, Zyklonen und Vulkanausbrü-

chen bemerkbar macht.

Worauf bauen wir? Mit diesem Thema 

luden die Frauen aus Vanuatu ein, unser 

Lebenshaus gerade auch in stürmischen 

Zeiten auf Jesu Worte als einen festen 

Grund zu bauen. Das Gleichnis aus der 

Bergpredigt war Inspiration zum Nach-

denken für die Frauen in aller Welt.

Trotz der Corona-Pandemie und vielen 

Absagen von Gottesdiensten in der Re-

gion, fand der Gottesdienst zum Welt-

gebetstag, unter Einhaltung der vorge-

schriebenen hygienischen Maßnahmen, 

in der Kirche in Ringingen statt. Erstaun-

lich viele Frauen waren, trotz der Ange-

bote von Online-Gottesdiensten, ge-

kommen um miteinander zu beten, dass 

wir in Einheit, Liebe und Fürsorge mit 

ethnischer und kultureller Vielfalt leben 

können, wie in Vanuatu und vielen an-

deren Orten auf der Welt. Da das Singen 

z.Zt. nicht erlaubt ist, sorgte ein kleiner 

mehrstimmiger Chor mit Orgelbeglei-

tung auf der Empore sehr eindrucksvoll 

für die musikalische Begleitung. 

Brunhilde Federle

Es gibt gute Nachrichten für unsere Kir-

chengemeinden: die Bewerbungsphase 

ist abgeschlossen und ab September 

wird wieder Licht im Pfarrhaus brennen.

Eine schöne Nachricht, in diesen beson-

deren Zeiten.

LIcHt IM PfarrHauS
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InVEStItur Von PfarrErIn 
ELLEn dEutScHLE In ScHwaIKHEIM

So schnell vergeht die Zeit … 

Am 28. Februar 2021 machte sich bei 

strahlendem Sonnenschein eine Gruppe 

des Kirchengemeinderats Pappelau und 

Markbronn auf, um nach Schwaikheim 

im Rems-Murr-Kreis zu fahren. Dort fand 

die Investitur von Frau Deutschle statt.

Der Festgottesdienst begann um 14 Uhr 

in der Mauritiuskirche in Schwaikheim. 

Vor der Kirche begrüßten die Klänge des 

Posaunenchors alle Besucher. 

Von der Empore aus hatten wir einen gu-

ten Blick auf den schönen Kirchenraum.

Der Dekan von Schwaikheim setzte Frau 

Deutschle – die ihren Dienst am 15.02. 

als geschäftsführende Pfarrerin antrat – 

feierlich in ihr Amt ein.

Anschließend sprachen die Investitur-

zeugen, eine Freundin von Frau Deutsch-

le und Werner Eckhardt ihre Gruß- und 

Zeugnisworte.

In ihrer Predigt verglich Frau Deutschle 

unter anderem die Gemeinde mit einem 

großen Garten. Jeder hat seine Aufgabe, 

denn es muss gegraben, gesät, gepflanzt 

und gegossen werden.

Der Gottesdienst wurde mit Liedern von 

einigen Solisten feierlich gestaltet.
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Der Gottesdienst in Schwaikheim wurde 

aufgezeichnet und ist auf Youtube unter 

folgendem Link abrufbar:

https://youtu.be/1JWPr_ttoPU

Im Anschluss wurden noch einige Gruß-

worte, u. a. vom Bürgermeister der Stadt 

Schwaikheim an die Gemeinde gerichtet 

und Geschenke wurden überreicht.

Mit dem neuen Amtsantritt hat Frau 

Deutschle wieder eine große Baustelle 

übernommen – die Mauritiuskirche ist 

eingerüstet.

Die Gruppe vom Hochsträß besichtigte 

nach der Verabschiedung den großen 

Garten rund ums Pfarrhaus von Frau 

Deutschle und danach ging es wieder 

zurück nach Hause. 

Es war ein schöner Tag, den wir gerne in 

unserer Erinnerung behalten.

Ich bin mir sicher, dass auch wir bald 

wieder eine Pfarrerin oder einen Pfarrer 

bekommen werden und grüße Sie mit 

Worten aus Psalm 121 Vers 1-2:

Ich hebe meine Augen auf 

zu den Bergen.

Woher kommt mir Hilfe?

Meine Hilfe kommt vom Herrn, 

der Himmel und Erde

gemacht hat.

Ingrid Volk

GottESdIEnSt onLInE



GottESdIEnSt In dEr KarwocHE und an oStErn

Palmsonntag, 28. März 2021
Pappelau 10.30 Uhr mit Pfarrer Mack

Gründonnerstag, 1. april 2021
Pappelau 19.00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfarrerin Vetter

Karfreitag, 2. april 2021
Pappelau   9.00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Dekan Schwesig

Markbronn 10.30 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Dekan Schwesig

ostersonntag, 4. april 2021
Markbronn   9.00 Uhr mit Prälatin Wulz

Pappelau 10.15 Uhr mit Prälatin Wulz

Telefonnummer und Homepage 
des pfarramtes pappelau
Zuständig für die evangelischen Gemeindeglieder der Ortschaften 

Pappelau, Beiningen, Erstetten, Ringingen, Markbronn und Dietingen.

Telefon 07344-3914

Telefax 07344-3924

E-Mail Pfarramt.Pappelau@elkw.de, Anneliese.Suur@elkw.de

Homepage www.pappelau-evangelisch.de

Homepage www.markbronn-evangelisch.de


